
 Einführung zum Marienkäfer-Garten 

 
      

Marienkäfer-Garten  
- besonders gut für Mensch, Natur und Umwelt  
 
Ein Gartentest des Landw. Zentrums Ebenrain  
 
Wenn wir "Garten" hören, klingt sofort auch "Paradies" mit. Nicht zufällig, denn: im Garten möchten 
wir Harmonie erleben, sei es unter den Menschen, die sich in ihm aufhalten, oder zwischen den 
Menschen und der Natur.  
Diese Harmonie ist aber nicht selbstverständlich. Die Kinder möchten buddeln und toben, die Gärt-
nerin ihr Blumenbeet vervollkommnen, der Gärtner den Kompost erweitern. Ungebetene pflanzliche 
und tierische Gäste geniessen das geschützte Klima und das üppige Nahrungsangebot. Unsichtba-
re lebensfeindliche Stoffe dringen in kleinen oder grösseren Mengen in den Garten ein oder werden 
aus Unwissenheit eingetragen. 
 
 
Testen Sie Ihren Garten! 
Unsere Idee "Marienkäfer-Garten" möchte hier ansetzen: Wir listen die Punkte auf, welche Auf-
merksamkeit erheischen, wenn grösstmögliche Harmonie im Garten ein erklärtes Ziel ist. Die so 
entstandene Checkliste eignet sich bestens, den eigenen Garten und das eigene Handeln darin zu 
testen. Dank kurzen Erläuterungen können die einzelnen Punkte gut selbst beurteilt werden.  
Bemerken Sie im Vornherein ein zu grosses Defizit in Gartenerfahrung und -wissen, so wäre der 
Besuch eines Kurses am Landw. Zentrum Ebenrain in Sissach bestimmt lohnend für Sie. 
 
Ein "Marienkäfer-Garten"? 
Möchten Sie wissen, ob Ihr Garten das Prädikat "Marienkäfer-Garten" verdient, so gilt es, bestimm-
te Anforderungen zu erreichen. Konkret müssen alle sogenannten Basispunkte erfüllt sein. Von den 
Aufbaupunkten braucht es nochmals mindestens die Hälfte. Zwei benachbarte Gärten mit zusam-
men max. 500 m2 Fläche können gemeinsam zählen! Wer wagts?  
 
 
 
Viel Erfolg und Freude im Garten wünscht 
 
Urs Streuli 
 
Gartenfachmann am Ebenrain 
 
 
 
 
 
 
Für Beratung und Auskünfte zu Gartenkursen: 
Landw. Zentrum Ebenrain, 4450 Sissach, Urs Streuli Tel. 061 552 21 34, urs.streuli@bl.ch, 
www.ebenrain.ch 


